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Inklusionstage 2022  

5. Mai 2022 – 15. Mai 2022 

1981 war ein historisches Jahr, denn das Thema Behinderung erhielt erstmals globale Relevanz:  

Durch die Vereinten Nationen wurde das „Internationale Jahr der Menschen mit Behinderung“ 

ausgerufen. Damit sollte ein öffentliches Bewusstsein für unterrepräsentierte Gruppen und Themen 

geschaffen werden. Auf dem Weg zu einer gleichberechtigten Anerkennung von Menschen mit 

Behinderung war dieses Themenjahr ein wichtiger Meilenstein. Das Jahr 1981 gilt heute noch als Auslöser 

zahlreicher Debatten und gesellschaftlicher Auseinandersetzungen weltweit, welche schließlich in der 

Erarbeitung und Verabschiedung der UN-Behindertenrechtskonvention 2006 mündeten.  

Ergebnis des Aktionsjahres 1981 und ein weiterer Meilenstein war die Entscheidung der Staaten ein 

„Weltaktionsprogramm für Menschen mit Behinderung“ zu realisieren. Dieses Programm wurde von der 

Generalversammlung am 3. Dezember 1982 verabschiedet. 10 Jahre später, am 3. Dezember 1992 wurde 

dieser Tag von den Vereinten Nationen zum „Internationalen Tag der Menschen mit Behinderung“ 

ausgerufen. Ziel dieses Aktionstages ist es regelmäßig weltweit über die Belange von Menschen mit 

Behinderung zu informieren. Mit zahlreichen Veranstaltungen auf der ganzen Welt wird dieses Ziel bis 

heute verfolgt. 

2021 jährt sich das 1981 ausgerufene Aktionsjahr zum 40. Mal und am 3. Dezember 2022 wird der 

„Internationale Tag der Menschen mit Behinderung“ zum 30. Mal begangen.  

Diese Jubiläen sollen im Landkreis Ravensburg für die Sensibilisierung und Auseinandersetzung mit 

Themen rund um Inklusion genutzt werden. (2021 war dies Corona-bedingt nicht möglich) 

Was ist geplant? 

Am 3. Dezember 2021 erfolgt die Ankündigung dieser ereignisreichen und partizipativen 

Veranstaltungsreihe, zusammen mit der Veröffentlichung des Aktionsplan Inklusion. 

Die Kommunalen Behindertenbeauftragten haben 2021, zusammen mit der Sozialplanung und 

INIOS einen Aktionsplan Inklusion für den Landkreis Ravensburg erarbeitet. Am 3. Dezember 2021 

soll dieser Aktionsplan der breiten Öffentlichkeit zugänglich gemacht werden.  

Damit wird gleichzeitig der „Internationale Tag der Menschen mit Behinderung“ zum Anlass genommen 

um u. a. Menschen, Einrichtungen, Unternehmen, Vereine die sich für ein inklusives Gemeinwesen 

engagieren zu aktivieren und zur Beteiligung an den INKLUSIONSTAGEN 2022 aufzurufen.  

Die INKLUSIONSTAGE 2022 sollen vom 5. Mai bis zum 15. Mai 2022 stattfinden.  

Die Wahl des Zeitraumes erfolgte nicht zufällig: Am 5. Mai findet jährlich der „Europäische Protesttag zur 

Gleichstellung von Menschen mit Behinderung“ statt. 1992 wurde der Aktionstag von den 

Interessenvertretungen Selbstbestimmt Leben Deutschland (ISL) ins Leben gerufen. Menschen mit und 

ohne Behinderung treten an diesem Tag für Inklusion und die Umsetzung der 

Behindertenrechtskonvention der Vereinten Nationen (UN-BRK) ein. Dieser Tag wird den Beginn der 

geplanten Veranstaltungsreihe markieren. 

Am 15. Mai 2022 wird der „Toleranzlauf Schussental“ mit dem Ziel der interkulturellen 

Auseinandersetzung die Inklusionstage 2022 beschließen. Sportlerinnen und Sportler sowie alle 

Interessierten können eine oder mehrere Runden für Toleranz, Gleichberechtigung und Demokratie 

laufen, joggen oder walken.  

Diese beiden Daten markieren den Anfang und das Ende der INKLUSIONSTAGE 2022. Dazwischen soll es 

eine Fülle von inklusiven Veranstaltungen und Programmpunkten im gesamten Landkreis Ravensburg 

geben. Nachfolgend sind einige Möglichkeiten aufgelistet: 
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Angebotsideen    mögliche Standorte  mögliche Veranstalter 

Gebärden-Workshops    Wilhelmsdorf   Die Zieglerschen 

     Ravensburg   Volkshochschule 

         Gebärdensprachdolmetscher/innen 

Gemeindeführungen von   Wilhelmsdorf   Die Zieglerschen 

Menschen mit Handicap  Isny    Stephanuswerk 

     Wangen   Theresia-Hecht-Stiftung 

Mini-Workshops von   Wangen   OWB 

Mentoren für digitale Teilhabe   Ravensburg   Liebenau Teilhabe 

und Netz-Checker   Bad Waldsee 

Sensibilisierungskurse   Ravensburg   INIOS 

         Liebenau Teilhabe 

     Isny    Offene Behindertenarbeit Isny 

Ausstellungen 

Vorträge zu Blindheit und  Ravensburg   INIOS/KEB Ravensburg 

Sehbehinderung 

Assistenzhunde, digitale  

Hilfsmittel und ÖPNV 

Stadtführungen    Ravensburg   Menschen mit Beeinträchtigung 

     Wangen 

     Bad Waldsee 

     

Fachvorträge    Weingarten   RWU 

Theatergruppe    Weingarten   KBZO 

Workshop „Leichte Sprache“  Ravensburg   INIOS 

Brailleschrift lesen -   Ravensburg   Menschen mit Beeinträchtigung 

Einführung 

WfbM – Führungen und   Wilhelmsdorf   Träger 

Tag der offenen Tür 

Kunstkurse    Wilhelmsdorf   Die Zieglerschen 

     Ravensburg 

Filmvorführungen   Isny    Offene Behindertenarbeit Isny  

Info-Stände    öffentlicher Raum 

Kochkurse  

 

u.v.m. 
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Die INKLUSIONSTAGE 2022 starten am 5. Mai 2022 bestenfalls mit einem bunten Mix an 

Programmpunkten. Die Eröffnung kann als 

. digitale Eröffnung durch Hr. Landrat Sievers mit 

. Grußworten von Hr. Friedel (Video) und  

. Grußworten des KBB (Video) erfolgen. 

 

Zeitplan: Im September und Oktober wurden einzelne Netzwerkpartner bereits angesprochen und zur 

Teilnahme motiviert. Einrichtungen, Organisationen und Interessierte erarbeiten derzeit eigene Ideen, um 

sich bei den Inklusionstagen 2022 einzubringen. Im Nachgang werden diese Ideen gesichtet und in das 

Veranstaltungsprogramm aufgenommen. 

Am 3. Dezember wird es dann zusammen mit der Veröffentlichung des Aktionsplanes eine erste 

Ankündigung der Inklusionstage 2022 geben. Im Januar 2022 ist eine Pressemitteilung samt offiziellem 

Teilnahmeaufruf geplant, um ggf. noch mehr Interessierte zu erreichen und die Planungen bekannt zu 

machen. Mit der Pressemitteilung im Januar werden Bürgerinnen und Bürger aufgerufen zu formulieren: 

„Inklusion ist für mich…!“ Diese Einreichungen i. V. m. Umfragen an verschiedenen Orten am Landkreis 

Ravensburg (Video-Aufnahmen) werden für die Aktionstage nutzbar gemacht und ausgewertet. 

Für die Anmeldung der einzelnen Veranstaltungen gibt es über INIOS ein zentrales Anmeldeportal, 

worüber später der Veranstaltungskalender entsteht.  

 

gez. Wangenheim 

 

 

 

 

 


